
Betriebsführung & Wartung 



Background Habdank 

 

ǒ Familienunternehmen in 3. Generation aus Göppingen 

 

 

ǒ Ursprung: Metallbau & Fassadenbau seit 90 Jahren 

 

 

ǒ Produktion & Montage von PV Unterkonstruktionen & Tracker seit 2004 

     

                             

ǒ Schlüsselfertige Projekte (EPC) 

 

 

ǒ Betriebsführung & Wartung von Solarkraftwerken (O&M) 

 

 

ǒ Zertifiziert nach DIN EN 9001:2015 und DIN EN 1090 

 

  

 

 

 

 

 

 



Vorstellung Habdank Gruppe 



  

1,3+ GWp PV-Montagesysteme weltweit 

1,0+ GWp EPC Erfahrung weltweit 

0,7+ GWp O&M Erfahrung weltweit 

Zentrale  

Deutschland 
Göppingen & 

Heppenheim 

Vertretung 

Australien 
Geelong 

Tochterfirma 

Türkei 
 Istanbul 

Vertretung 

Südafrika 
Durban 

Vertretung 

Japan 
Kanagawa 

German ASEAN 

Power 
Singapur 



Persönliche Vorstellung 

 

B.A. Lars Rulf 

Leiter Service 
 

ǒ verheiratet, 2 Söhne 

 

ǒ Berufsursprung  Stadtwerke Ulm | Neu-Ulm 

   Energieanlagenelektroniker 

 

ǒ Studium  BWL ï Wirtschaftswissenschaften 

   Schwerpunkt Wirtschaft & Technik 

                                 

ǒ PV-Branche seit 2005 

 

ǒ Bau- und Projektleitung Deutschland, Spanien 

  

ǒ Leiter O&M weltweit 700+ MWp 

     99+ % technische Verfügbarkeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Betriebsführung               Betriebsführung 

 

ǒ sehr starker Preiskampf im O&M Markt (sehr preisgetrieben) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ǒ viel Unwissenheit über gesetzliche und projektspezifische Auflagen  

   in der Vergangenheit 

 

 Elektrotechnik (VDE, BG, TAB etc. z.B. Elektrotechnische Messungen) 

 Berufsgenossenschaft / Gewerbeaufsicht (z.B. elektrischer Betriebsraum) 

 Finanzierungsauflagen (z.B. Ersatzteilmanagement) 

 Versicherungsauflagen (z.B. Brand- und Blitzschutz) 

 Umweltauflagen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ǒ Vergleich Äpfel mit Birnen 

   ĂPflichtvorgabenñ in h umgerechnet x z.B. 65,00 ú/h        aktueller Marktpreis  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Herausforderungen aus der Vergangenheit 

an heutige laufende Solarparks 

 

ǒ Fehlende Vorgaben, Erfahrungen & Planungsfehler in der damaligen EPC Periode 

 

 

ǒ Keine professionelle Betriebsführung 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 



Problemstellungen  

unprofessioneller Betriebsführung 

 

ĂErtragsgutachten Standortñ 

 



EPC Periode 

Inbetriebnahme 
α9ƛƴŦŀƘǊǇƘŀǎŜά 

Ziel 110% 
Komfortphase  

(90-95%; bis zu 5 Jahre) Problemphase  
(60-70%) 

Parkinsolvenz 

Problemstellungen  

unprofessioneller Betriebsführung 



 

ĂDefinition Anlagen¿berwachungñ 

 

SCADA System | Monitoring System |Prozessleitsystem 

Betriebsführer 

Betriebsführung 

Problemstellungen  

unprofessioneller Betriebsführung 



 

ĂDefinition Qualitªt Montoringñ 

 

Output Daten 

Input Daten 

Problemstellungen  

unprofessioneller Betriebsführung 



Problemstellungen  

aus damaliger EPC Periode (Bauphase 2004 ff) 

 
 
Es bestand zu Beginn des Solarmarktes wenig Erfahrung  
und man musste dem Solar Boom gerecht werdené 
 
ǒ Nicht ausreichend Vorgaben aus Sicht der gesetzlichen Institutionen aufgrund Boom 
 
 
ǒ Häufige Planungsfehler 
 
  - Spannungsfenster der Wechselrichter bei hohen Temperaturen falsch ausgelegt 
  - Keine ordnungsgemäße Belüftung der elektrischen Komponenten (Hitzestau) 
  - falsche Transformatorenauslegung & Belüftung 
  - schlechtes AC/DC Verhältnis für den jeweiligen Standort und dessen Ausrichtung 
 
ǒ Fehlende Erfahrungswerte & Material Beschaffenheiten (seit 2004) 
 
   - falsch verwendete Komponenten und deren Anforderungen (z.B. Kabel) 
   - keine Langzeiterfahrungen in der Praxis der Hersteller 
 
ǒ Gesetzlicher Arbeitsschutz bis heute nur sehr schlecht integriert 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 



Problemstellungen  

aus damaliger EPC Periode (Bauphase 2004 ff) 



Grünflächenpflege 

- richtige Mitarbeiterauswahl 

Ä 5 ArbSchG Beurteilung der Arbeitsbedingungen 

 

Der Arbeitgeber hat durch eine Beurteilung der für die 

Beschäftigten mit Ihrer Arbeit verbundenen 

Gefährdungen zu ermitteln, welche Maßnahmen des 

Arbeitsschutzes erforderlich sind. 

 

 

 

 

 

 



Problemstellungen  

unprofessioneller Betriebsführung 

ǒ keine ausreichende Betriebsführungssoftware (Leitwarte) 

   Ăverf¿gbare Monitoring Systeme aus dem Jahre 2004 ff waren nicht ausreichendñ 

   - Datentiefe (z.B. Isolationswerte)  

         - Fehlerentwicklungen z.B. ĂNagetierverbissñ werde nicht erkannt 

 

   - kein aktives Alarmmanagement (manuelles Einloggen) 

   - reines Datenlogger System  

         - kein aktives virtuelles Betreten der Anlage möglich 

         - viele Vororteinsätze notwendig 

         - zu späte Reaktionen auf negative Anlagenentwicklungen (Präventive Wartung) 

 

ǒ Ersatzteilproblematik  

   (Hersteller oder Bautypen nicht mehr verfügbar  

    & kein Anrecht darauf da kein Ersatzteil Vorhaltevertrag abgeschlossen wurde) 

 

ǒ Nicht ausreichendes Ăoperatives Doingñ unter dem Jahr 

         - Keine Mittelspannungswartung (Überstromschutzrelais, Ölproben etc.)   

         - ausgesteckte Solarmodulreihen durch Wildtiere 

         - defekte Solarmodule (Garantie) nicht erkannt > fehlende Thermographie 

 



Folgen 

 

ǒ Lebensgefahr auf den Solarparks 

 

 

ǒ Abrutschen in die Unwirtschaftlichkeit 

 

 

ǒ Strafrechtliche Konsequenzen 

 

 

ǒ Stilllegung des Gewerbes bis zur Ertüchtigung 

 

 

ǒ Entzug des Gewerbes 

 

ĂSie fahren ohne F¿hrerschein,  

 ein Auto ohne TÜV  

 und haben das Auto nicht zugelassenñ 

 

  

 

 

 

 

 

 



An was orientieren um eine  

professionelle Betriebsführung zu realisieren? 



Rechtliche Rahmen 

 

 

 

ǒ DIN 31051 Grundlagen der Instandhaltung ĂBaujahr 1974ñ 

   (Aktueller Stand DIN 31051:2012-09) 

 

   Instandhaltung 

     

              Wartung      Inspektion      Instandsetzung      Verbesserung 

 

 

ǒ DIN EN 13306 Instandhaltung ï Begriffe der Instandhaltung ĂBaujahr 1998ñ 

   (Aktueller Stand DIN EN 13306:2015-09) 

 

  - 3 Sprachen (DE | EN | FR) 

 

 

 

 

 

 



Rechtliche Rahmen 
 
 
 
 
   Instandhaltung 
     
 
 
ǒ Inspektion Feststellung & Beurteilung des Istzustandes 
 
 
 
ǒ Wartung Bewahrung des Soll-Zustandes (Abnutzungsverzögerung) 
 
 
 
ǒ Instandsetzung Nach Störfall in den Soll-Zustand zu versetzen 
 
 
 
ǒ Verbesserung Soll-Zustand kontinuierlich optimieren (Zuverlässigkeitssteigerung) 
 
 
 
 
 
               
 
 
 
 
 
 
 



Rechtliche Rahmen 
 

 

 

ǒ Überarbeitung der DIN 31051:2003-06 wurde aufgrund  

   DIN EN 13306:2010-12 notwendig 

 

 

ǒ Begrifflichkeiten aus der DIN EN 13306:2010-12 decken nur einen Teil der Begriffe   

   von DIN 31051:2012-09 ab 

 

 

ǒ In DIN EN 13306:2010-12 fehlt die Strukturierung der Instandhaltung 

 

 

ǒ DIN 31051:2012-09 strukturiert die Instandhaltung und gliedert diese in  

   Grundmaßnahmen und definierte Begriffe 

 

 

ǒ Es folgt DIN EN 13306:2015-09  

   (aktuell Entwurf ï noch keine Gültigkeit ï evt. Sommer 2017) 

   (evt. bei Übereinstimmung der EU-Länder auch Gliederung der Instandhaltung) 

 

 

 

 

 



Instandhaltungsstrategie 

Präventiver Service ï vor dem Fehlerfall 

ǒ viele moderne Ansätze von Instandhaltungsstrategien 

   (z.B. Risikobasierte Instandhaltung ï RBM ĂEintrittswahrscheinlichkeit vs.   

    Auswirkung) 

 

ǒ  Alle basieren auf einer Erhöhung der Anlagenverfügbarkeit und Reduzierung der    

    Instandhaltungskosten 

 

 

 

 

 

 

Habdank PV-Services Strategie = präventiver Service 

 

Wir sorgen für einen möglichst störungsfreien Betriebszustand, unter der 

Sicherstellung des Arbeits- und Gesundheitsschutzes, mit Berücksichtigung der 

langfristigen Instandhaltungskosten. Dies gewähren wie in Kombination der DIN 

31051 und aufgrund der 3-sprachigen Norm DIN EN 13306 weltweit. 

 

 

 

 

 

 



Serviceleistungen 



Professionelle  

und gesetzliche Betriebsführung 

ǒ Bidirektionales Prozessleitsystem (SCADA)  ǒ Grünflächenpflege 
 
ǒ aktives Fehlermanagement   ǒ Dezentral- / Zentralwechselrichterwartung -optional- 
 
ǒ Betriebsführung    ǒ Modulreinigung -optional- 
 
ǒ Bereitschaftsdienst 24h | 7d | 365d   ǒ Wärmethermographie -optional- 
 
ǒ Berichtswesen | Maschinenlebensläufe | Dokumentation ǒ Korrektives Instandhaltungsmanagement -optional- 
 
ǒ Gesetzliche Organisation & Dokumentation   ǒ Ersatzteile inklusive -optional- 
 
 Anlagenverantwortlichkeit nach DIN VDE 0105 ǒ Betriebsführung und Wartung Kamerasystem -optional- 
 Arbeitsverantwortlichkeit nach DIN VDE 0105 
 Arbeitsschutzmanagement ï Gefährdungsbeurteilungen, Betriebsanweisungen, Unter-/Einweisungen, SiGe-Plan etc. 
 
ǒ Parksteuerung 
         
 Netzsicherheitsmanagement (EEG Ä 9) 
 Blindleistungsmanagement (cos Phi Regelung) 
 Leistungsreduzierung 
 Fernwirktechnik 
 Möglichkeit zur Anbindung an Direktvermarkter 
 
ǒ Gewährleistungsmanagement 
 
ǒ Präventive & jährliche Wartung (gesetzliche Prüffristen VDE, DGUV V3 etc.) 
 
ǒ Präventive Mittelspannungsinspektion & Mittelspannungswartung (gesetzliche Prüffristen VDE, DGUV 3, TAB etc.) 
 
 
 
 
 
 



Betriebsführung | Bereitschaftsdienst 



 

ĂDefinition Qualitªt Montoringñ 

 

Output Daten 

Input Daten 

Problemstellungen  

unprofessioneller Betriebsführung 



 

ĂDefinition Qualitªt Montoringñ 

 

Output Daten 

Problemstellungen  

unprofessioneller Betriebsführung 



 

ĂDefinition Qualitªt Montoringñ 

 

Output Daten 

Input Daten 

Problemstellungen  

unprofessioneller Betriebsführung 



Betriebsführung | Bereitschaftsdienst 



Betriebsführung | Bereitschaftsdienst 



Betriebsführung | Bereitschaftsdienst 



Betriebsführung | Bereitschaftsdienst 



Betriebsführung | Bereitschaftsdienst 



Berichtswesen | Anlagenlebensläufe 



Parksteuerung nach EEG Ä 9 



Jährliche Wartung 



Jährliche Wartung 



Mittelspannungswartung 



Grünflächenpflege 



WR Wartung (dezentral | zentral) 



Modulreinigung 



Wärmethermographie 



Außergewöhnliche Momente 

im Alltagé 



Außergewöhnliche Momente 

im Alltagé 



Außergewöhnliche Momente 

im Alltagé 



Außergewöhnliche Momente 

im Alltagé 



Außergewöhnliche Momente 

im Alltagé 



Außergewöhnliche Momente 

im Alltagé 



Außergewöhnliche Momente 

im Alltagé 



Außergewöhnliche Momente 

im Alltagé 



Außergewöhnliche Momente 

im Alltagé 



Außergewöhnliche Momente 

im Alltagé 


